
Die gesetzlichen Bestimmungen
Seit dem 01. Januar 2002 schreibt das Umsatzsteuergesetz 
vor, das der Empfänger digitaler Rechnungen nur dann 
zum Vorsteuerabzug berechtigt ist, wenn die digitale 
Rechnung eine qualifi zierte elektronische Signatur 
enthält. Durch diese werden die Unverändertheit des 
Inhalts und die Identität des Unterzeichnenden doku-
mentiert. Für die steuerrechtliche Akzeptanz von 
digitalen Rechnungen ist die qualifi zierte digitale Signatur 
zwingende Voraussetzung.

Die Lösung – rechtskonformer Versand aus SAP
Mit E-Billing for SAP auf Basis der bewährten DeliveryWare-
Lösung hat Esker eine praxisbewährte Lösung entwickelt, 
die die Erstellung elektronischer Rechnungen inklusive 
qualifi zierter elektronischer Signatur von namhaften 
Signaturanbieten wie z.B. AuthentiDate wesentlich 
vereinfacht und den Signaturprozess – selbst bei 
Massensignierungen – automatisch abwickelt. Die Lösung 
setzt unmittelbar auf SAP auf, ohne dass Eingriffe in SAP 
selbst oder Programmierungsaufwand nötig wären.

DeliveryWare von Esker nimmt beliebige Datenströme 
von SAP auf, analysiert die Daten und erzeugt anhand 
des Analyse-Ergebnisses das gewünschte Dokument. 
Bestellung, Rechnung, Mahnung usw. Dabei wird das 
Dokument formatiert, so dass es seinen unstrukturierten 
Report-Charakter verliert, und das Erscheinungsbild 
des Unternehmens erhält. Aufgrund von defi nierten 
Regeln entscheidet DeliveryWare, wie dieses 
Dokument zu verteilen ist: als Fax, E-Mail, Brief usw. Die 
Empfängerinformation wird dabei aus dem erzeugten 
Dokument generiert, die E-Mail-Adresse z.B. „holt“ sich 
DeliveryWare aus einem vorhandenen Adressbuch und 
nimmt danach die Verteilung automatisch vor. Selbst 
die Verteilung von großen Volumina – mehrere tausend 
Dokumente am Tag – ist problemlos möglich. 

Die rechtssichere Rechnung wird erzeugt, indem 
DeliveryWare vor dem Rechnungsversand die digital 
erzeugten Rechnungen an den eBilling Signatur Server 
übergibt. Hier werden sie mit personenbezogenen 
digitalen Signaturen versehen. Erst dann werden sie durch 
DeliveryWare an den jeweiligen Empfänger versendet: 
als signiertes PDF sowie optional zusätzlich in XML-Format, 
das der Empfänger ohne manuelle Zwischenschritte (wie 
Scannen) übernehmen und weiterverarbeiten kann. 
Parallel zum Versand an den Rechnungsempfänger kann 
die Rechnung in ein Archiv überführt werden.

E-Billing for SAP
Rechtskonform elektronische Rechnungen versenden

Elektronischen Rechnungen gehört die Zukunft. Allerdings gibt es hier ein paar Punkte zu beachten: 
laut Umsatzsteuergesetz § 14 wird eine qualifi zierte elektronische Signatur benötigt. Nur dann sind sie 

gesetzeskonform und berechtigen den Empfänger zum Vorsteuerabzug. Das Gesetz verpfl ichtet deshalb 
auch den Versender elektronischer Rechnungen zur Sicherstellung der Rechtskonformität. Andernfalls 
müssen Empfänger wie Versender mit rechtlichen Konsequenzen und Steuernachforderungen rechnen. Will 
der Versender also das volle Kosteneinsparungspotenzial von zwei bis vier Euro je Rechnung ausschöpfen, 
muss er seine elektronischen Rechnungen mit einer qualifi zierten elektronischen Signatur versehen.
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Die Rechnung wird
in SAP erzeugt

Der Sender wird erkannt
und das Dokument signiert

Esker DeliveryWare erzeugt  
aus dem Rohdatenstrom ein  
Rechnungsdokument

E-Billing for SAP

            Der Empfänger kann  
        die Signatur verifizieren  
durch einen Verifikations-Client,  
Webportal o.ä.

§ 14 Abs. 3 UStG: Ausstellung von Rechnungen

 Nach § 14 Abs. 3 UStG sind bei elektronischer 
Übermittlung der Rechnung die Echtheit der Herkunft 
und die Unversehrtheit des Inhalts zu gewährleisten. 
Dies kann auf zwei Arten erfolgen:

  mit qualifi zierter elektronischer Signatur oder 
mit qualifi zierter elektronischer Signatur mit 
Anbieterakkreditierung (...) oder

  im EDI-Verfahren mit einer zusätzlichen 
zusammenfassenden Rechnung in Papierform 
oder in elektronischer Form, wenn diese 
zusammenfassende Rechnung mit einer 
elektronischen Signatur versehen wurde (...)
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ESKER DELIVERYWARE 

E-Billing: Break-even und minimierte Kosten

Mehr als elektronische Rechnungsstellung
Die elektronische Rechnungsstellung stellt nur einen Teil 
des Lösungspotenzials dar. Mit Esker DeliveryWare lassen 
sich Ihre Dokumentenprozesse im gesamten Unternehmen 
durchgängig optimieren – vom Dokumenteneingang 
(eingehende Kundnbestellungen/Aufträge oder Liefer-
antenechnungen) über die interne Verteilung und 
Bearbeitung bis zur Erstellung und Versendung ausge-
hender Dokumente. Weitere Informationen über unsere 
Lösungen für Geschäftsprozesse fi nden Sie auch unter
http://www.esker.de/deliveryware_loesungen/business.asp.

Die Vorteile im Überblick

  Elektronischer Versand von SAP-Rechnungsdaten 
gemäß den Anforderungen des aktuellen 
Umsatzsteuergesetzes durch die bewährten 
Komponenten DeliveryWare von Esker 
(SAP-zertifi ziert) und eBilling Signatur Server 
(z.B. von AuthentiDate)

  Zeit- und Kosteneinsparung durch Senkung 
der Material-, Erstellung-, Versand- und 
Archivierungskosten

  Einsatz überall da, wo EDIFACT z.B. aufgrund lockerer 
Kunden-Lieferanten-Beziehungen nicht zum Einsatz 
kommt, bzw. ergänzend zu EDI

  Versand im High Volume-Bereich inkl. Massensignatur 
möglich

  Schneller Return on Investment (ROI)

  Schnelle Umsetzung des Projekts, da durch den 
zertifi zierten DeliveryWare SAP Connector Eingriffe 
in den SAP Programmcode nicht erforderlich sind

  Einhaltung des Corporate Designs des Unternehmens 
durch qualitativ hochwertige Umsetzung von 
Schriften und Grafi ken

  Schutz bereits getätigter Investitionen durch 
Integration in bestehende Prozesse und 
Organisationsstrukturen ohne Entwicklungsaufwand

  Lösung über Dienstleister als Alternative für 
Unternehmen mit geringerem Rechungs-Output

Das Ergebnis mit E-Billing for SAP

  Kosten und Verarbeitungsaufwände für 
Papierrechnungen entfallen

  Zahlungseingänge erfolgen schneller

  Rechtssicherheit

  Schlankere Prozesse

  Eine Aufwertung Ihrer ERP-Investition

  Schneller Return on Investment
Vergleichswert
Portokosten
Standardbrief 0,55 €

Vergleichswert: durchschnittliche Kosten
papierbasierte Rechnung 1,60 € (manuelle

Verabeitung, Verauchsmateriel, Portro), emittelt
durch Analyse bei eineim Esker-Kunden
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ANZAHL RECHNUNGEN PRO MONAT

Betrachtet Über einen Zeitraum von vier Jahren beträgt der Preis bei einem Volumen 
von 5000 signierten Rechnungen pro Monat nur etwa 0,62 € pro Rechnung

Schreiben des Bundesministeriums für Finanzen vom 29. 
Januar 2004:

Erstellung und elektronische Übermittlung von Rechnun-
gen durch Dritte

Eine Rechnung kann im Namen und für Rechnung des 
Unternehmers (...) von einem Dritten ausgestellt werden. 
Dies gilt auch für elektronisch übermittelte Rechnungen.

Bei der Einschaltung von Dritten 
werden eine oder mehrere natürliche 
Personen beim Dritten bevollmächtigt, 
für den leistenden Unternehmer 
oder im Fall der Gutschrift für den 
Leistungsempfänger Rechnungen 
mindestens mit einer qualifi zierten 
elektronischen Signatur zu versehen.
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